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Anhang 1: Muster eines Informationsblattes   
 

Aufgepasst: Dieses Dokument stellt nur ein Muster eines Informationsblattes dar, welches die 

obligatorischen Informationen aus Artikel 13 der DSGVO enthält. Die Punkte 1 bis 4 müssen 

ergänzt und von Fall zu Fall an die Aktivitäten und Zwecke der Verarbeitungen eines Vereins 

angepasst werden. Dieses Informationsblatt muss mindestens auf der Internetseite des Vereins 

publiziert werden und gegebenenfalls auch in den Dokumenten und Korrespondenzen, die an die 

betroffenen Personen gerichtet sind.  

 
1. Namen und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen 

 
Name des Vereins, Postanschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Internetseite und eventuell 
die Namen der Vorstandsmitglieder. 
 

2. Zwecke, Rechtsgrundlage und Kategorien von verarbeiteten personenbezogenen 
Daten 
 

Ein Verein verarbeitet Daten für folgende Zwecke: 
 

 Für die administrative Verwaltung der Mitglieder (auf Basis der Zustimmung / eines 
Vertrags): Name, Vorname, Postanschrift, E-Mail-Adresse, Datum des Beitritts; 

 Für das Verschicken von Newsletter (auf Basis der Zustimmung): Name, Vorname, 
Postanschrift, E-Mail-Adresse; 

 Für die Verwaltung der Lieferanten (auf Basis eines Vertrags): Name und Vorname der 
Kontaktperson, Postanschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer;   

 Für die Verwaltung der Beiträge (auf Basis der Zustimmung / eines Vertrags): Name, 
Vorname, Postanschrift, E-Mail-Adresse, Bankkonto; 

 Für die Verwaltung der „VIP“ Kontaktlisten (auf Basis der Zustimmung): Name, Vorname, 
Postanschrift, E-Mail-Adresse; 

 Für die Verwaltung des Personals1 (auf Basis eines Vertrags): Name, Vorname, CV, 
Postanschrift, E-Mail-Adresse, Sozialversicherungsnummer, Geburtstag, Steuerklasse, 
Strafregister, Lohn, ärztliche Atteste;   

 Für die Verwaltung der lizensierten Spieler (auf Basis der Zustimmung / eines Vertrags): 
Name, Vorname, Postanschrift, E-Mail-Adresse, Geburtstag, Foto; 

 …  

 (muss von Fall zu Fall angepasst werden) 
 

3. Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
 

 Im Rahmen der administrativen Verwaltung der Mitglieder werden Daten an interne 
Funktionsträger übermittelt (der Ausschuss, der Sekretär, der Schatzmeister, usw.); 

 Um die Newsletter zu verschicken werden Daten an einen externen Dienstleister 
übermittelt; 

 Die Daten des Personals werden an einen Buchhalter übermittelt, um die 
Gehaltsabrechnungen zu erstellen; 

                                                           
1 Falls anwendbar müssen die Arbeitnehmer individuell informiert werden.  



2 
 

 Die Daten der lizensierten Spieler können an den Veranstalter eines Sportturniers oder 
an die Verwaltung der sportmedizinischen Betreuung übermittelt werden; 

 Alle Daten werden durch einen in Luxemburg etablierten Auftragsverarbeiter 
abgespeichert; 

 (muss von Fall zu Fall angepasst werden) 

 

4. Aufbewahrungsdauer 

 Daten der Mitglieder: 1 Jahr nach: 
o der Nicht-Bezahlung des jährlichen Beitrags   
o dem Austritt eines Mitglieds;  
o dem Ausschluss eines Mitglieds  
o …  
o (muss von Fall zu Fall angepasst werden) 

 

 Daten, die im Rahmen der Verwaltung der Beiträge gesammelt werden: 2 Monate nach 
dem jährlichen Rechnungsabschluss; 

 …  

 (muss von Fall zu Fall angepasst werden) 

 

5. Rechte der betroffenen Personen 
 

Sie haben ein Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Daten und können 
eine Kopie davon verlangen (Artikel 15 der Datenschutz-Grundverordnung). Sie können 
außerdem die Berichtigung Sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten verlangen 
(Artikel 16 der Datenschutz-Grundverordnung) und gegen die Verarbeitung Sie betreffender 
personenbezogener Daten Widerspruch einlegen gemäß den Bedingungen des Artikels 21 der 
Datenschutz-Grundverordnung. Außerdem haben Sie das Recht, von dem Verantwortlichen zu 
verlangen, dass Sie betreffende personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden gemäß 
den Bedingungen des Artikels 17 der Datenschutz-Grundverordnung, sowie das Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung gemäß Artikel 18 der Datenschutz-Grundverordnung. 
 

6. Widerspruchsrecht 
 
Sie können eine Beschwerde bei der CNPD einreichen, wenn Sie der Ansicht sind, dass die von 
uns vollzogene Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen die Datenschutz-
Grundverordnung verstößt. 


